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Betrachtungsgegenstand:

Open Government Data (OGD) sind „jene Datenbestände des öffentlichen
Sektors, die von Staat und Verwaltung im Interesse der Allgemeinheit ohne 
jedwede Einschränkung zur freien Nutzung, zur Weiterverbreitung und zur 
freien Weiterverwendung frei zugänglich gemacht werden“. 

van Lucke/Geiger

„(1) Die Behörden des Bundes mit Ausnahme der 
Selbstverwaltungskörperschaften stellen unbearbeitete maschinenlesbare 
Daten, die sie zur Erfüllung ihrer öffentlich-rechtlichen Aufgaben erhoben 
haben oder durch Dritte in ihrem Auftrag haben erheben lassen, zum 
Datenabruf über öffentlich zugängliche Netze bereit.“

§ 12a E-Government-Gesetz
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Druck zur Bereitstellung von OGD:

– Zivilgesellschaft (z.B. open knowledge foundation, Bundesverband 

Digitale Wirtschaft, Bitkom, Konrad-Adenauer-Stiftung)

– Politische Parteien (SPD, Bündnis 90/Die Grünen, FDP ...)

– Supranationale Organisationen (z.B. EU, OECD)

– Privatwirtschaftliche Unternehmen (z.B. Microsoft Deutschland, 

Deloitte, McKinsey)

– …
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Hinweise auf die Notwendigkeit der Qualitätssicherung von 

OGD:

– IAW-Erhebung in Großstädten

– Koalitionsvertrag der Bundesregierung

– Datenschutz

– Rat für Informationsinfrastrukturen (RfII)

– KOSTAT, UrbanAudit
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Gründe für die Qualitätssicherung:

– technische und inhaltlich definitorische Qualität uneinheitlich

– Datenbereinigung ist für Bürger*innen und Zivilgesellschaft sehr schwer

– selbst technisch bereinigte Daten inhaltlich vergleichbar und kombinierbar 

zu machen erfordert Datenaufbereitung

– thematische und zeitliche Verknüpfung von Daten ist anspruchsvoll

– Datenschutz muss abgeglichen werden mit Informationsverlust
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Mögliche Träger der Qualitätssicherung:

– Statistikeinrichtungen der Kommunen / kommunale Datenzentralen

– Statistische Ämter der Länder und des Bundes 

– Universitäten/Hochschulen

– Forschungseinrichtungen

– zertifizierte Privatanbieter mit Gewinnerzielungsabsicht

– zivilgesellschaftliche Organisationen

– …
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Möglicher Umfang der Qualitätssicherung:

– technisch aufbereitete Rohdaten

– inhaltlich bereinigte Rohdaten

– einheitlich beschriebene Daten

– Daten inhaltlich übereinstimmend machen

– Daten in öffentlich zugängliche Datenbank einstellen

– Standardauswertungen erstellen

– …
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